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n Zum Abschluss seiner Sommertour 
durch die Göppinger Stadtbezirke 
besuchte Oberbürgermeister Alex 
Maier vergangene Woche Barten-
bach und Holzheim mit den Teilorten 
Ursenwang und Manzen. Auf dem 
Programm standen zum einen der 
Besuch örtlicher Vereine und Unter-
nehmen sowie zum anderen der Aus-
tausch mit der Bürgerschaft.
Mit einem Spaziergang startete für Ober-
bürgermeister Alex Maier am Dienstag-
vormittag die Sommertour in Bartenbach. 
Mit Bezirksamtsleiter Frank Muschalla 
ging es vom Bezirksamt zur 2015 ein-
geweihten neuen Ortsmitte, durch die 
Bartenbach eine deutliche Aufwertung 
erfahren hatte. „Ein Ort braucht eine 
Mitte“, ist auch OB Maier überzeugt und 
freut sich deshalb über die gelungene 
Umgestaltung des früheren Kreuzungs-
bereichs zu einem echten Dorfplatz mit 

Aufenthaltsqualität. Mit dem beschlos-
senen Wohnungsbau-Projekt „Bären-
höfe“ mit seinen drei in Holzbauweise 
geplanten Gebäuden, wird hier noch ein 
stimmiger Abschluss an der Nordseite 
der neuen Ortsmitte errichtet werden. In 
einem Rundgang, von Muschalla ange-
reichert mit profundem Hintergrundwis-
sen und interessanten Anekdoten, ging 
es an der Lerchenberger Straße entlang 
zum Evangelischen Gemeindehaus und 
dem Kindergarten, über den Friedhof 
zur Schule und der vom TSV Bartenbach 
betriebenen Turn- und Festhalle. TSV-
Vorstand Manne Müller führte durch das 
Gebäude, das der Ort als sogenanntes 
„Hochzeitsgeschenk“ anlässlich der Ein-
gemeindung Bartenbachs im Jahr 1956 
erhielt. Bis heute ist die Turn- und Fest-
halle, deren Betrieb 2012 von der Stadt 
an den Verein überging, Zentrum des 
örtlichen Vereinslebens. Auch deshalb 
hofft Mann Müller, dass im kommenden 
Jahr das 125. Jubiläum des TSV Barten-
bach angemessen gefeiert werden kann. 
Gleiches gilt für das Beach-Handball-Tur-
nier 2022, ein jährlich wiederkehrendes, 
stimmungsvolles Event, zu dem auch die 
Handballprominenz gerne nach Barten-
bach reist. „Denn mit der Einweihung 
unseres ersten Beach-Platzes 1994 gilt  
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Oberbürgermeister Alex Maier (l.) mit Frank Muschalla, Leiter des Bezirksamts Bartenbach.   Foto: Pachwald
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Fortsetzung von Titelseite:

Bartenbach als die Wiege des Beach-
Handballs in Deutschland“ ist Müller zu 
Recht stolz. Nachmittags besuchte OB 
Maier in Begleitung von Wirtschaftsför-
derin Christine Kumpf zwei ansässige Un-
ternehmen und kam zum Abschluss im 
Biergarten des Gasthauses Engel mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch. 
Im Vordergrund der Fragen und Anliegen 
standen dabei insbesondere Verkehrsthe-
men.

Besuch in Holzheim, Ursenwang, 
Manzen
Was in Bartenbach schon so hervorra-
gend umgesetzt wurde, steht in Ursen-
wang noch am Beginn der Planung – eine 
Ortsmitte mit Begegnungsmöglichkeiten. 
Den Auftakt seiner letzten Sommertour-
Station am vergangenen Donnerstag im 
Bezirk Holzheim machte OB Maier so-
mit auch im Bereich der Ursenwanger 
Eichenstraße. Dort soll zum einen neu-
er Wohnraum geschaffen werden, aber 
auch unter Einbindung der Bürgerschaft 
eine komplette Umgestaltung zu einer 
Art Ortsmitte mit Aufenthaltsqualität er-
folgen. „Was mir die Tour durch unsere 
Bezirke ganz deutlich gezeigt hat, ist, wie 
wichtig eine Ortsmitte für die Identität 
und das Miteinander am Ort ist“, betont 
Maier.

Besucht wurden im Anschluss die in die-
sem Sommer vorerst temporär eingerich-
teten Sportoasen zwischen Jugendtreff 
und Aktivspielplatz. Im Gespräch mit 
Marvin Müller vom Jugendtreff Classic’s 
und der städtischen Planerin Ute Eisele 
vom Referat für Umweltschutz und Grün-
ordnung wurde über Entwicklungsmög-
lichkeiten des aktuellen Freizeitangebots 
und die Bedarfe von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen gesprochen. „Hier-
bei herrscht im gesamten Stadtgebiet 
großer Nachholbedarf“, ist das Stad-
toberhaupt überzeugt, denn auch sie 
bräuchten geschützte Bereiche, die vom 
bisherigen (Spiel-)Platzangebot nicht ab-
gedeckt werden.

Beim TB Holzheim wurde OB Maier vom 
2. Vorsitzenden Ralf Gabriel und Vertre-
tern der Fußballabteilung begrüßt. Ge-
meinsam begutachtete man den städ-
tischen Nebenplatz des Vereins mit seinen 
Widrigkeiten, sprach über die Arbeit und 
das Selbstverständnis des Vereins, der of-
fen sein wolle für alle Bürger, wie Gabriel 
betonte. Auch er hofft, dass im kommen-
den Jahr die langjährigen beliebten Akti-
vitäten des Vereins, wie der Familientag 
mit Sonnwendfeuer oder das Kicker-
Camp, wieder stattfinden können. Im 
anschließenden Gespräch in der Vereins-
gaststätte, zu dem auch einzelne Bürger 
mit individuellen Anliegen dazugestoßen 
waren, wurde sich weiter über Vereinsle-
ben und Ehrenamt ausgetauscht. Dabei 
war man sich einig, dass allen in der Co-
ronapandemie die Vereinsaktivitäten und 
damit verbundene Kontakte fehlen.

Das weitere Nachmittagsprogramm um-
fasste zwei Firmenbesuche in Ursenwang 
und Holzheim und die Begutachtung des 
Baufortschritts am Erich-Mühsam-Platz. 
Zum Abschluss gab es auf der Terrasse 
des TV Holzheim nochmals für die Bürger-
schaft Gelegenheit, mit dem Oberbürger-

meister ins Gespräch zu kommen. Dabei 
war es vor allem die bekannte verkehr-
liche Situation in Holzheim, mit seinem 
hohen Aufkommen an Durchgangs- und 
LKW-Verkehr, und die Nahversorgung in 
Holzheim, die zur Sprache kamen.

Der OB beim Gespräch mit der Bürgerschaft in Bartenbach.

Mit Bezirksamtsleiterin Marion Daume (2 v.l.) in Ursenwang.

Stippvisite beim TB Holzheim...

...und beim TV Holzheim.
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n „Wir im Quartier – unser Lieblings-
ort der Städtebauförderung“ – Der 
Fotowettbewerb zum 50. Jubiläum 
der Städtebauförderung lud Städte 
und Gemeinden dazu ein, ihr Lieb-
lingsfoto zur Städtebauförderung 
einzureichen.

Die Begleitagentur für den Tag der Städ-
tebauförderung 2021 erhielt zahlreiche 
Fotos zur Teilnahme am Wettbewerb. 
Alle Einreichungen werden auf der Web-
site des Tages der Städtebauförderung 
präsentiert. Die Gewinner-Fotos werden 
durch ein Online-Voting ermittelt. Das 
Foto der Kommune mit den meisten 
Stimmen gewinnt den Besuch eines Vi-
deoteams, das vor Ort eine neue Folge 
der „Reportagen aus der Städtebauför-
derung“ dreht. Die Kommune kann das 
Video dann auch für die eigene Kom-
munikation verwenden. Bis Sonntag, 
29. August, ist die Abstimmung für das 

schönste Foto unter https://www.tag-
der-staedtebaufoerderung.de/aktuelles/
fotowettbewerb-voting möglich – bitte 
nur eine Stimme vergeben! Die Teilneh-
menden sind aufgefordert, auch ihr Netz-
werk zu nutzen, auf ihre Einreichung auf-
merksam zu machen, zur Abstimmung zu 
motivieren und auch gerne zu verlinken 
@staedtebaufoerderung #50JahreStädte-
bauförderung #Fotowettbewerb #Städte-
bauförderung. Die fünf besten Fotos wer-
den im September auf der Website des 
Tages der Städtebauförderung und auf 
dem Instagram-Kanal @staedtebaufoer-
derung präsentiert.

Der bundesweite Aktionstag ist eine ge-
meinsame Initiative von Bund, Ländern, 
Deutschem Städtetag und Deutschem 
Städte- und Gemeindebund zur Stärkung 
der Beteiligung der Bürgerinnen und Bür-
ger bei Vorhaben der Städtebauförde-
rung.

Es darf abgestimmt werden!

Fotowettbewerb zur Städtebauförderung

Der Göppinger Beitrag für den Fotowettbewerb: Raum für Bewegung - der neue 
Bahnhofsplatz.          Foto: de Sousa Freitas

Aufgrund der aktuellen Corona-Lan-
desverordnung ist für den Besuch der  
Stadtbibliothek Göppingen ab sofort 
ein 3G-Nachweis erforderlich. 

Hierzu wird ein vollständiger Impf- oder 
Genesenen-Nachweis oder ein tages-
aktueller negativer Antigen-Schnelltest 
einer offiziell zugelassen Corona-Test-
station benötigt. Ausgenommen von der 
Testpflicht sind symptomfreie Kinder bis 
zur Einschulung, ebenso Schüler/-innen 
(Grundschule, weiterführende Schule, 
SBBZ, Berufsschule) nach Vorlage eines 
gültigen Schülerausweises, einer gültigen 
Schüler-Abo-Fahrkarte oder einer gülti-
gen Schulbescheinigung. Grundschüler/-
innen ohne gültigen Schülerausweis oder 
Schüler-Fahrkarte gelten durch Angabe 
des Alters und der Schule als getestet. 
Für Student/-innen und Schüler/-innen 
anderer Schulformen gilt die 3G-Regel.  
Die Pflicht zur Besucherdaten-Erfassung 
besteht weiterhin und kann über die 
Luca-App, die Corona-App oder über ein 
Erfassungsformular in Papierform erfol-
gen. Die Rückgabe von Medien ist ohne 
3G-Nachweis möglich. Nähere Informati-
onen sind auf der Homepage der Stadt-
bibliothek unter https://stadtbibliothek.
goeppingen.de zu finden.

Stadtbibliothek nur 
mit 3G-Nachweis

Hausmüllabfuhr
Bezirk I, 14-täglich: Montag, 30. August
Bezirk I, vier-wöchentlich: Montag, 13. 
September

Bezirk II, 14-täglich: Dienstag, 31. August
Bezirk II, vier-wöchentlich: Dienstag, 14. 
September

Gelber Sack
Bezirk 1: Montag, 6. September
Bezirk 2: Dienstag, 7. September
Bezirk 3: Mittwoch, 8. September
Bezirk 4: Donnerstag, 26. August
Bergfeld, Stauferpark und Galgenberg: 
Freitag, 27. August

Biomüll
Freitag, 27. August

Papiertonne
Bezirk I: Montag, 20. September
Bezirk II: Dienstag, 21. September

Müllabfuhrtermine

GEPPO-Redaktion

07161 650-1110
pressestelle@goeppingen.de

GEPPO-Verteilung

07033 6924-0
info@gsvertrieb.de



4 GEPPO Nr. 34 – Mittwoch, 25. August 2021

Busumleitung in der Schützen- und Poststraße
n An der Kreuzung Schützenstraße 
und Poststraße ist im Zeitraum von 
Montag, 30. August, bis Freitag, 10. 
September, der Austausch defekter 
Platten und Randsteine notwendig. 

Mit Beginn der Maßnahme fahren alle 
Buslinien, die normalerweise über die 
Bahnhofstraße zur Schützenstraße/Post-
straße fahren, vom ZOB über die Bahn-
hof-/Garten-/Schützenstraße in die Geis-
linger Straße/Mörikestraße in Richtung 
Poststraße. Ab der Poststraße fahren die 
Busse auf ihren normalen Kursen weiter.
Die Haltestelle in der Schützenstraße ent-
fällt. Für die nach Norden (Friedrichstra-
ße) führenden Linien wird in der Mörike-
straße bei Gebäude 9 (Deutsche Bank) 
eine Behelfshaltestelle eingerichtet. Ab 
der Ersatzhaltestelle fahren die Busse auf 
ihren normalen Kursen weiter in Richtung 
Friedrichstraße. Die Buslinien, die über die 
Poststraße in Richtung Osten abfahren, 

benutzen die Umleitungsstrecke bis zum 
Kreisverkehr Mörike-/Poststraße und bie-
gen rechts ab zur Haltestelle „Kaiserbau/
Agentur für Arbeit“ und halten dort. Es 
halten nur die Busse an den Ersatzhalte-

stellen Mörikestraße, die über die Fried-
rich-/Marktstraße weiterfahren. Die Stadt 
hofft auf Verständnis für die notwendige 
Maßnahme und bittet auftretende Behin-
derungen zu entschuldigen.

12. Göppinger Seniorenakademie
n Immer wieder montags findet vom 
20. September bis 25. Oktober, je-
weils am Nachmittag, die 12. Senio-
renakademie des Stadtseniorenrates 
Göppingen mit einem der Koopera-
tionspartner Volkshochschule, Kunst-
halle, Katholische und Evangelische 
Erwachsenenbildung, Haus der Fami-
lie oder Jugendmusikschule Göppin-
gen statt.

20. September, von 14:30 bis 15:30 
Uhr – Singen mit Freude – Die Stimme 
zum Blühen bringen
Es ist nie zu spät, die eigene Stimme zu 
entdecken und zum Blühen zu bringen. 
Stefanie Schwarz, Gesangspädagogin an 
der Städtischen Jugendmusikschule Göp-
pingen, setzt die Thematik der Vorjahre 
„Singen mit Freude“ fort und gibt wert-
volle Tipps zum Erhalt der Stimme.
Ort: Zimmertheater der Jugendmusik-
schule, Friedrich-Ebert-Straße 2. Anmel-
dung erbeten unter Telefon 07161 650-
9811 oder 650-9812. Eintritt frei.

27. September, von 14 bis 16 Uhr – 
Kulturspaziergang durch Göppingen
Der Schriftsteller Dr. Kai Bleifuß begleitet 
die Teilnehmer/-innen bei diesem kleinen 
Kulturspaziergang durch Göppingen. 
Nach einem Besuch bei der Villa Märklin 
in der Olgastraße mit ihrem von Oskar 
Schlemmer gestalteten Badhaus geht 
es in den Oberhofenpark. Dort kommt 
Nasan Turs monumentale „Schalung“ 
in den Fokus, die künstlerische Antwort 
auf ein Soldatendenkmal von 1939. Den 
Abschluss bildet eine Lesung aus Wilhelm 
Hauffs Märchen „Das kalte Herz“, von 
dem sich Künstler Stefan Strumbel zu sei-
ner gleichnamigen Stahlplastik hat inspi-
rieren lassen.
Treffpunkt: Eingang Kunsthalle, Mar-
stallstraße 55. Anmeldung erbeten unter 

Telefon 07161 650-4213 oder kunst-
vermittlung@kunsthalle-goeppingen.de. 
Teilnehmerbeitrag acht Euro.

4. Oktober, von 14:30 bis 16 Uhr – 
Großeltern – Enkelkinder; Eine Bezie-
hung fürs Leben
Ob pflichtbewusst, spaßsuchend oder 
als Bewahrer der Familientradition – das 
Großeltern-Sein kann vielfältig gestaltet 
werden. Zu den Enkelkindern entsteht da-
bei eine ganz besondere Beziehung. Viele 
erleben die Etappe als Oma und Opa auch 
als Jungbrunnen und Ressource für ein 
gelungenes Leben. In die Enkelkinder ver-
narrt? Warum man damit sehr richtig liegt, 
werden die Teilnehmer/-innen an diesem 
Nachmittag mit Beate Lambart, Systemi-
sche Beraterin und Coach, gemeinsam 
ergründen. Der Workshop gibt Großeltern 
jeden Alters Impulse, Zeit zum Nachspüren 
und gemeinsamen Austausch über eine 
wichtige Rolle im Familiensystem.
Ort: Pavillon der Evangelischen Stadt-
kirche, Schlossplatz 9. Anmeldung bis 
27. September unter Telefon 07161 
9633620 oder info@keb-goeppingen.de. 
Teilnahmebeitrag acht Euro.

11. Oktober, von 14:30 bis 16 Uhr – 
Von Göppingen in die Fremde – Mig-
ration im 19. Jahrhundert
Im 19. Jahrhundert verließen viele Würt-
temberger ihr rückständiges und armes 
Land, darunter zwischen 1830 und 1870 
auch rund 900 Einwohner Göppingens. 
Ihr bevorzugtes Ziel war Nordamerika. 
Dort erhofften sie sich ein besseres Leben 
und dank Fleiß und Tüchtigkeit materi-
ellen Wohlstand. Dokumente und Briefe 
verdeutlichen persönliche Schicksale von 
der langen Reise bis zum Einleben in der 
neuen Heimat.
Ort: vhs-Haus, Mörikestraße 16. Referent: 
Dr. Karl-Heinz Rueß. Anmeldung unter 

Telefon 07161 650-9705 oder vhs@goep-
pingen.de. Teilnehmerbeitrag fünf Euro.

18. Oktober, von 14:30 bis etwa 16 
Uhr – Lieblingsbücher des Jahres
Die Mitarbeiter der Barbarossa-Buchhand-
lung stellen eine Auswahl an Büchern vor, 
die im Jahr 2021 besonders gefallen ha-
ben und zu „Lieblingsbüchern“ geworden 
sind. Anschauliche Zusammenfassungen 
und kurze Lesungen laden zu einem un-
terhaltsamen Nachmittag ein. Bei Bedarf 
können die Bücher auch gleich vor Ort er-
worben oder bestellt werden.
Ort: Pavillon der Evangelischen Stadt-
kirche, Schlossplatz 9. Referent: Ralph 
Schöllkopf, Inhaber der Barbarossa-Buch-
handlung. Anmeldung erbeten bis 12. 
Oktober unter Telefon 07161 9636712 
(vormittags) oder erwachsenenbildung@
ev-kirche-goeppingen.de. Eintritt frei.

25. Oktober, von 14 bis 18:30 Uhr – 
Korbflechten – altes Handwerk neu 
entdeckt
Die Teilnehmenden sprechen mit Heike 
Meyer, Schreinerin und gelernte Korb-
macherin, über die vielfältigen Arbeiten 
eines Korbmachers und kommen nach 
einer Einführung ins eigene Tun. Alle 
Teilnehmenden flechten unter Anleitung 
einen Korb in einfacher Technik. Böden 
aus Sperrholz und Flechtfäden aus Ped-
digrohr liegen bereit. Die Materialkos-
ten von ungefähr fünf Euro werden im 
Kurs abgerechnet. Bitte mitbringen: klei-
ner Joghurteimer oder ähnliches, Eimer 
(fünf bis zehn Liter), kleines Vesper und 
Getränk sowie falls vorhanden, Garten-
schere oder Seitenschneider.
Ort: Haus der Familie Villa Butz, Möri-
kestraße 17. Anmeldung unter Telefon 
07161 9605110 oder www.hdf-gp.de. 
Teilnehmerbeitrag 25 Euro.
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Göppinger Stadtführungssommer
n Ganz nach dem Motto „Urlaub zu-
hause“ findet von Ende Juli bis Mit-
te September wieder der Göppinger 
Stadtführungssommer im Rahmen 
des Sommers der VerFührungen statt.

Sowohl einheimische als auch Gäste sind 
herzlich eingeladen, sich beim „Erlebe 
deinen Göppinger Stadtführungssom-
mer“ auf eine Zeitreise zu begeben und 
die Hohenstaufenstadt einmal aus einer 
ganz neuen Perspektive zu entdecken. 
Eine Übersicht über alle Führungen gibt 
es vor Ort im ipunkt im Rathaus oder on-
line unter www.erlebe-dein-goeppingen.
de, wo die Führungen auch bequem von 
zu Hause aus gebucht werden können. 

Am Samstag, 28. August, um 14 Uhr 
können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bei der Busrundfahrt Staufer-Express 
wieder große Geschichte in traumhafter 
Natur erleben. Bei der rund dreistündigen 
Busrundfahrt rund um die Drei Kaiser-
berge in Begleitung einer Gästeführerin 
der Schwäbischen Landpartie werden 
das Stauferland und seine Highlights er-
kundet: Kirchen, Klöster, Burgruinen und 
Stadttürme. Es geht entlang auf land-
schaftlich schönen, vielleicht für manche 
auch unbekannten Strecken.

Anlässlich des 813. Todestages der Irene 
von Byzanz (gestorben 1208 auf dem Ho-
henstaufen/Grablege Kloster Lorch) wird 
am selben Tag, Samstag, 28. August, um 
14:30 Uhr, bei der Führung „Die Frauen 
der Staufer“ mit Stadtführerin Silke All-
mendinger, auch auf die anderen Frauen 
der Staufer einen Blick werfen. Denn was 
wären die Staufer ohne ihre Frauen? Von 
der Stammmutter des Staufergeschlechts 
Hildegard von Egisheim, über die Welfin 
Judith von Bayern, die byzantinische Kai-
sertochter, die 4 Ehefrauen des Friedrich 
II bis hin zur Mutter des letzten Staufers 
Konradin - denn hinter jedem erfolgrei-
chen Mann steht eine starke Frau.

Eine Woche später, am Samstag, 4. Sep-
tember, um 14:30 Uhr, nimmt Stadtfüh-
rerin Margit Haas Interessierte mit zur 
Führung „Das Karlstraßenviertel damals 
und heute“. Bei einem Stadtspaziergang 
werden Geschichte und Geschichten von 
den dortigen Gebäuden, Firmen sowie 
den Menschen von damals und heute 
vorgestellt.

Am Sonntag, 5. September, um 14 Uhr 
findet die Hohenstaufen Führung auf 
dem Gipfel des Göppinger Hausbergs mit 
Stadtführer Rudi Bauer statt.  

Ein berühmtes Zitat lautet: „Umwege 
erweitern den Horizont“. Getreu diesen 
Worten entdecken die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am Montag, 6. Septem-
ber, um 17 Uhr bei der Führung (Um-)
wege zu Kunst und Kultur mit Stadtfüh-
rerin Maria Skaroupka  die Hohenstau-

fenstadt auf kulturelle und künstlerische 
Weise.

Am Dienstag, 7. September, um 17 Uhr 
können die Gäste von Stadtführerin Ma-
ria Skaroupka bei der spannenden Füh-
rung „Nicht öffnen bevor der Zug  hält!“ 
auf informative und humorvolle Weise ei-
niges über die Geschichte des Göppinger 
Bahnhofs, seine Entstehung und Entwick-
lung erfahren.

Weitere Führungen:

• Mittwoch, 8. September 
Bonatz trifft Mörike

• Freitag, 10. September 
Segway-Führung 

• Samstag, 11. September 
Historische Stadtführung 

• Freitag, 17. September 
Kulinarische Stadtführung 

• Samstag, 18. September 
Spurensuche Märklin 

• Samstag, 25. September 
Busrundfahrt: Staufer-Express 

• Samstag, 25. September 
(Um-)wege zu Kunst und Kultur

Leider ist es durch die Corona Beschrän-
kungen nicht wie sonst möglich Kurzent-
schlossene zu den Führungen mitzuneh-
men. Bitte beachten: Eine Teilnahme ist 
nur möglich, wenn die Führung mit An-
gabe der Kontaktdaten im Vorfeld ent-
weder vor Ort im ipunkt im Rathaus oder 
unter www.erlebe-dein-goeppingen.de 
gebucht wird. 

Im Jahr 2022 wird in Deutschland der 
nächste Zensus durchgeführt. Der 
Zensus beinhaltet eine Volks-, Gebäu-
de- und Wohnungszählung und wird 
in allen Mitgliedsstaaten der EU tur-
nusmäßig durchgeführt. Mit dieser 
statistischen Erhebung wird ermittelt, 
wie viele Menschen in Deutschland 
leben, wie sie wohnen und arbeiten. 
Viele Entscheidungen in Bund, Län-
dern und Gemeinden beruhen auf 
Bevölkerungs- und Wohnungszahlen. 
Um verlässliche Basiszahlen für Pla-
nungen zu haben, ist eine regelmäßi-
ge Bestandsaufnahme der Einwohner-
zahl notwendig.
Bereits in diesem Jahr nimmt das Statisti-
sche Landesamt Baden-Württemberg im 
Rahmen der Vorbefragung zur Gebäude- 
und Wohnungszählung (GWZ) für den 
Zensus 2022 Kontakt mit einem Teil der 
Eigentümerinnen und Eigentümern bzw. 
Verwaltungen von Gebäuden mit Wohn-
raum bzw. Wohnungen in Baden-Würt-
temberg auf. Diese Vorbefragung dient 
der Überprüfung der vorliegenden Daten 
zu Gebäuden und Eigentumsverhältnissen 
hinsichtlich Qualität und Aktualität. So 
wird sichergestellt, dass die Angaben zu 
den auskunftspflichtigen Personen sowie 
zu den Gebäuden und Wohnungen zur 
GWZ im Jahr 2022 korrekt vorliegen und 
die Belastung aller Beteiligten dadurch mi-
nimiert wird. Die Entscheidung bezüglich 
der Auswahl der Auskunftspflichtigen zur 
Vorbefragung 2021 hängt von Struktur 
und Aktualität der Daten ab, die dem Sta-
tistischen Landesamt Baden-Württemberg 
vorliegen. Circa eine Million ausgewählte 
Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. 
Verwaltungen erhalten im September 
2021 ein Anschreiben mit Zugangsdaten 
zu einem Online-Fragebogen und werden 
gebeten Auskünfte zu ihrem Gebäude 
oder ihrer Wohnung zu erteilen. Die ma-
ximal elf Fragen der Vorbefragung 2021 
können schnell und einfach beantwortet 
werden. Dies nimmt nur etwa fünf bis 
zehn Minuten in Anspruch. Wer zur Vor-
befragung 2021 kein Schreiben erhält, 
wird erst zur GWZ 2022 befragt. Die GWZ 
2022 wird als flächendeckende Erhebung 
durchgeführt, bei der Eigentümerinnen 
und Eigentümer bzw. Verwaltungen aller 
Gebäude mit Wohnraum und Wohnun-
gen befragt werden. Die gesetzlichen 
Grundlagen für die Datenerhebung sind 
das Bundesstatistikgesetz (BStatG), das 
Zensusvorbereitungsgesetz (ZensVorbG 
2022) und das Zensusgesetz (ZensG 
2022). Nach § 24 des Zensusgesetzes be-
steht Auskunftspflicht. Für das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg hat der 
Schutz personenbezogener Daten höchs-
te Priorität. Die Online-Datenübermittlung 
erfolgt verschlüsselt. Die gewonnenen Da-
ten werden ausschließlich für statistische 
Zwecke genutzt, Rückschlüsse auf einzel-
ne Personen oder die Weitergabe von Da-
ten an Dritte sind ausgeschlossen. Weitere 
Infos unter www.zensus2022.de.

Zensus 2022
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AKTUELL

Entsorgung von Fallobst
Wer Obst selbst anbaut oder sogar eine 
Streuobstwiese besitzt, kennt das Pro-
blem überreifer oder wurmstichiger 
Früchte, die herunterfallen und nicht 
mehr verwertet werden können. Diese lo-
cken Wespen an und führen im schlimm-
sten Fall zu unerwünschten Bodenpilzen. 
Die zu entsorgenden Mengen steigen im 
Landkreis Göppingen kontinuierlich und 
können bei der Kompostierung mit Gar-
tenschnitt über einen längeren Zeitraum 
zu unangenehmen Gerüchen führen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) des 
Landkreises sammelt deswegen seit 
dem Jahr 2019 auf seinen Plätzen Fall-
obst getrennt vom übrigen Grüngut. 
Um Geruchsbelästigungen vorzubeugen 
und auch größere Mengen annehmen 
zu können, wird das Fallobst in Contai-
nern gesammelt. Diese werden zeitnah 
zu lokalen Landwirten mit Biogasanlagen 
transportiert. Dort wird das Fallobst mit 
anderen Pflanzenabfällen gemischt und 
daraus regenerative Energie gewonnen.

BÜRGERHAUS

Kirchstraße 11
Telefon 07161 650-5240

Das Bürgerhaus ist für Nutzergruppen bis 
auf weiteres geschlossen.

Erreichbarkeit
- Bürgerhausleitung und Ehrenamtskoor-
dination, Telefon 650-5240, E-Mail Buer 
gerhaus@goeppingen.de
- Beratungsstelle für Senioren, Telefon 
650-5242, E-Mail Senioren@goeppingen.
de
- Koordination Seniorennetzwerk, Te-
lefon 650-5241, E-Mail Senioren@goe 
ppingen.de
- Koordination Kommunale Entwick-
lungsplanung Geschäftsstelle Agenda 
2030,Telefon 650-5270, E-Mail Agen 
da2030@goeppingen.de
- Geschäftsstelle Bürgerstiftung, Telefon 
650-5250, E-Mail Buergerstiftung@goep 
pingen.de
- Geschäftsstelle Jugendgemeinderat, Te-
lefon 650-5250, E-Mail jgr@goeppingen.
de
- Stabsstelle Migration und Teilhabe, 
Telefon 650-2810, E-Mail Integration@
goeppingen.de

Eine persönliche Vorsprache in den 
Dienststellen ist ausschließlich nach vor-
heriger Terminvereinbarung möglich.

Die Sprechstunden der Gemeinschafts-
büros finden nicht statt, sie sind jedoch 
telefonisch und per E-Mail erreichbar:
- Freiwilligenagentur Göppingen, Telefon 
650-5262, E-Mail Freiwilligenagentur@
goeppingen.de
- StadtSeniorenRat, Telefon 650-5261, E-
Mail info@ssr-gp.de

- Lokales Bündnis für Familie Göppingen 
– Patenprojekte, Telefon 650-5263, E-
Mail patenschaften@goeppingen.de

Stadtseniorenrat
Die wöchentliche Sprechstunde am Mitt-
woch des Stadtseniorenrats SSR macht 
Urlaub. Die nächste Sprechstunde findet 
am Mittwoch 15.9.2021 statt. Bei Bedarf 
bitte Termin vereinbaren.

               INFORMIERT 

Hauptstraße 1
Telefon 07161 650-4444

Geschlossen
Aufgrund der aktuellen Corona-Maß-
nahmen ist der ipunkt im Rathaus bis auf 
weiteres geschlossen. Bestellungen von 
Tickets, Gutscheinen, Broschüren und 
Souvenirartikeln sind telefonisch möglich; 
der Termin zur Abholung muss vereinbart 
werden. Erreichbar ist das ipunkt-Team 
montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr un-
ter Telefon 07161 650-4444.

Souvenir-Tipp

Das tolle Göppinger Brettle ist super für 
die Vesperpause beim Wandern oder 
die Butterbrezel zuhause an einem lauen 
Sommermorgen. Erhältlich im ipunkt im 
Rathaus für 7,95 Euro.

KUNSTHALLE

Marstallstraße 55
Telefon 07161 650-4211

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 13 bis 19 Uhr
Samstag/Sonntag 11 bis 19 Uhr

Eintritt:
zwei Euro, ermäßigt ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Ausstellung Schloss Filseck
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 14 bis 17 Uhr. 

Bühnenfotografie aus sechs Jahr-
zehnten
Auf Schloss Filseck zeigt die Ausstellung 
„Gundel Kilian. Bühnenfotografie aus 
sechs Jahrzehnten“ in der Galerie im Ost-
flügel circa 90 Fotografien in Schwarz-
weiß und Farbe aus den Bereichen 
Ballett, Oper und Theater. Auch die be-
kannten Kalender, die Gundel Kilian über 
vier Jahrzehnte für das Stuttgarter Ballett 

schuf und die zu Klassikern geworden 
sind, sind Teil der Ausstellung, welche bis 
zum 24. Oktober zu besichtigen ist.

Gundel Kilian fotografierte über 60 Jahre 
lang am Stuttgarter Staatstheater in den 
Bereichen Ballett, Schauspiel und Oper. 
Sie war selbst Tänzerin in der Kompanie 
des Stuttgarter Balletts, bevor sie zur Fo-
tografie kam. Ab 1955 fotografierte sie 
Aufführungen des Staatstheaters und 
hielt einmalige und flüchtige Momente 
bei den Proben und auf der Bühne fest. 
Das fotografische Handwerk und die Ar-
beit in der Dunkelkammer erlernte Gun-
del Kilian durch ihren Mann, den Foto-
grafen Hannes Kilian. 
1928 bei Schwäbisch Gmünd geboren, 
fotografierte Gundel Kilian die groß-
en und berühmten Solisten wie Marcia 
Haydée, Richard Cragun, Birgit Keil, Ta-
mas Detrich oder auch Rudolf Nurejew. 
Sie hielt damit mehrere Generationen 
von Tänzer/-innen, Intendant/-innen und 
Choreograf/-innen des Stuttgarter Bal-
letts und der internationalen Ballettsze-
ne im Bild fest. Es entstanden zudem 
Fotografien bei Opernaufführungen und 
Schauspielinszenierungen. Die Fotografin 
schuf in diesem Zusammenhang viele Por-
träts berühmter Persönlichkeiten. Gundel 
Kilian fotografierte sie einzeln oder bei 
Proben und Gesprächen. Als Fotografin 
nahm sie sich zurück, war fast unsichtbar. 
Sie verbrachte viele Stunden bei den Pro-
ben im Ballettsaal oder auf der Bühne bei 
den Vorstellungen, sah jede Inszenierung 
mehrfach. Selbst Tänzerin, konnte sie 
sich in die Bewegung und Abfolge einer 
Choreografie einfühlen und drückte im 
richtigen Moment auf den Auslöser. Viele 
ihrer Schwarzweiß-Fotografien aus dem 
Ballettsaal zeigen Momentaufnahmen, 
wie beispielsweise das Bildnis von Marcia 
Haydée und Birgit Keil aus dem Jahr 1987 
– eine besondere und seltene Fotografie 
der beiden weltberühmten Tänzerinnen. 

Porträt von Gundel Kilian
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Gundel Kilian ließ ihre Aufnahmen immer 
aus der Bewegung entstehen, so auch 
dieses Bild der Tänzerinnen, das einen 
Moment eines Bewegungsablaufes ein-
friert. Auch die Fotografie des Tänzers 
Friedemann Vogel ist aus der Arbeit und 
damit Bewegung des Tänzers heraus ent-
standen. So ergaben sich Aufnahmen, 
die eigentlich ungesehene Momente bei 
den Proben, die besondere Konzentrati-
on vor dem Auftritt oder das Miteinan-
der der Künstler/-innen fernab von der 
Bühne, zeigen. Gundel Kilian hielt damit 
ein Stück Zeitgeschichte für die nachkom-
menden Generationen fest. Die Arbeit im 
Ballettsaal faszinierte und erfüllte Gundel 
Kilian ganz besonders. Die Energie im 
Raum, die Präsenz und individuelle Per-
sönlichkeit der Tänzer/-innen fing sie in 
ihren Fotografien sensibel ein.

Die Galerie im Ostflügel auf Schloss Fils-
eck ist von mittwochs bis sonntags und 
an Feiertagen, jeweils von 13 bis 17 Uhr, 
geöffnet. Öffentliche Führungen werden 
jeden Sonntag um 15 Uhr angeboten. 
Tagesaktuelle Informationen im Internet 
unter www.kunsthalle-goeppingen.de.

MUSEEN

* Städtisches Museum im Storchen
Wühlestraße 36
Telefon 07161 650-9930

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

* Jüdisches Museum
Boller Straße 82 (GP-Jebenhausen)
Telefon 07161 44600

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag 13 bis 17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene zwei Euro
Ermäßigte ein Euro
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Bonuscard-Inhaber frei

* Städtisches Naturkundliches Museum
Boller Straße 102 (GP-Jebenhausen)
Telefon 07161 4742 

Aufgrund von Sanierungsarbeiten im Jahr 
2021 geschlossen.

* Ausstellung Die Staufer im Doku-
mentationsraum für staufische Ge-
schichte
Kaiserbergsteige 22 (GP-Hohenstaufen)
Telefon 07165 8736

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 17 Uhr

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Manfred-Wörner-Straße 115
Telefon 07161 650-9310

Frauenwirtschaftstage 2021 - Mobiles 
Arbeiten und Online-Meetings - Chal-
lenges des neuen Arbeitsalltags mei-
stern
Bei den diesjährigen Frauenwirtschaftsta-
gen am 15. Oktober, geht es in zwei The-
menblöcken rund um den veränderten 
Arbeitsalltag durch mobiles Arbeiten und 
Online-Meetings. Die Veranstaltung fin-
det von 14 bis 17:30 Uhr via Zoom statt.
Neue Berufswelt: Mobiles Arbeiten — 
meine Chancen, meine Herausforde-
rungen. Das „new normal“ in der Berufs-
welt wird für viele mehr mobiles Arbeiten 
und nicht mehr die tägliche Präsenz am 
Arbeitsplatz beinhalten. Wie kann man 
Chancen des hybriden Arbeitens, wie 
eingesparte Wegezeiten, bessere Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf nutzen 
sowie Herausforderungen, wie beispiels-
weise „always on“ oder die fehlende An-
bindung an Vorgesetzte und Kolleginnen 
meistern? Antworten auf diese Fragen 
gibt Referentin Manuela Reik, Dipl.-Be-
triebswirtin, Beraterin, Coach und Lea-
dership Trainerin, in ihrem Vortrag.
Wie wirken sich Online-Meetings auf die 
Kommunikation im Team aus? Viele Be-
schäftigte, insbesondere Frauen, haben 
das Gefühl, dabei nicht ausreichend zu 
Wort zu kommen oder nicht genügend 
Raum zu erhalten, um sichtbar zu blei-
ben. Wie können sie auch online selbst-
sicher auftreten und ihre Interessen nach-
haltig vertreten? Was können sie selbst 
für eine faire Gesprächsführung tun? Und 
wie können sie dafür sorgen, dass ihre 
Leistungen im Homeoffice angemessen 
wahrgenommen und gewürdigt werden? 
Referentin Astrid Windfuhr, Kommuni-
kationstrainerin, Coach und Image-Bera-
terin, behandelt in ihrem Vortrag genau 
diese Fragen.
Eine Anmeldung zu den Frauenwirt-
schaftstagen erfolgt über https://
fwt2021.eventbrite.de. Bei Rückfragen 
können sich Interessierte gerne an die 
Wirtschaftsförderung der Stadt Göppin-
gen unter der Hotline 07161 650 9305 
wenden. 
Die Initiatorinnen freuen sich über rege 

Teilnahme: Wirtschaftsförderung Stadt 
Göppingen, Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt und des Landkreises Göppin-
gen, SAB Staufen Arbeits- und Beschäf-
tigungs gGmbH, Regionalbüro für beruf-
liche Fortbildung Baden-Württemberg, 
Agentur für Arbeit, BEFF Berufliche För-
derung von Frauen e.V.

KULTUR

Irene – ein griechischer Abend
Königin Irene Maria von Byzanz stand als 
Gattin des jungen Stauferkönigs Philipp 
von Schwaben über zehn Jahre im Zen-
trum der staufischen Geschichte. Sehr 
jung kam die griechische Kaisertochter 
ins „Schwäbische“ und starb am 27. Au-
gust 1208 auf der Burg Hohenstaufen. 
Mit einem fröhlichen Irenentag wird am 
Samstag, 28. August, um 17 Uhr mit der 
Griechischen Gemeinde Göppingen und 
dem Irenenexperten Karl-Heinz Fuchs an 
das tragische Schicksal der jungen Köni-
gin erinnert; mit der Bouzouki und grie-
chischen Tänzen, die zum Mitmachen 
einladen. Kulinarisch erwartet die Gäste 
ein leckeres Pastizio und griechischer 
Bauernsalat, zum Dessert gibt es Joghurt 
mit Walnüssen und „Irenengold“ (Honig). 
Der Preis beträgt 33 Euro pro Person. An-
meldungen unter ellen.haberbosch@sal-
tico.de mit Vorkasse.

Drittes Wochenende „Festspiele im 
Park 2021
Das dritte und letzte Festspielwochenen-
de steht vor der Tür. Den Auftakt macht 
Johannes Warth mit seinem Erlebnisvor-
trag „8 Samen der Achtsamkeit“ am 
Donnerstag, 26. August, um 20 Uhr im 
Oberhofenpark. Er ist Ermutiger, Persön-
lichkeitscoach und Überlebensberater, 
der in seinem Vortrag einen speziellen 
Mix aus ermutigendem Info-Entertain-
ment, verpackt in Wortwitz, Bilderspra-
che, Musik und Artistik, präsentiert. 
Dabei geht es unter anderem um Acht-
samkeit in punkto Einstellung, betreffend 
der Zielrichtung, hinsichtlich der Freude 
und bezüglich der Fairbundenheit.
Die Musik der Band „The Flowers“ hat 
am Freitag, 27. August, um 20Uhr, für 
jeden Geschmack etwas im Repertoire. 
Songs von Michael Jackson, Los Lobos, 
B.B. King oder Jonny Guitar Watson wer-
den in so nie zuvor gehörten Versionen im 
stets pulsierenden Groove dargeboten. 
Die Songs erklingen mal als Reggae, Tan-
gozitat, groovendem R&B oder dunklem 
Funk. Für den Auftritt im Oberhofenpark 
hat sich die Band etwas Besonderes ein-
fallen lassen: „The Flowers“ wird zum er-
sten Mal mit zwei weiteren Gastmusikern 
auftreten, mit Lee Mayall am Saxophon 
und Max Gerwien an den Percussions.
Am Samstag, 28. August, um 20 Uhr 
wird in der wunderbaren Atmosphäre 
des Oberhofenparks ein musikalischer 
Streifzug durch die Welt des klassischen 
Musicals mit Ausflügen in angrenzende 
Musikrichtungen mit tollen Künstler/-
innen präsentiert. Dafür hat der Jazzpia-

Gundel Kilian, Friedemann Vogel, Stutt-
garter Ballett, 2008
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nist Gero Körner gemeinsam mit Eckhard 
Stromer ein wunderbares klassisches Mu-
sical-Ensemble zusammengestellt. Zeit-
gleich bietet dieser Konzertabend einen 
Vorgeschmack auf 2022 mit Highlights 
aus dem Musical „My Fair Lady“, welches 
im kommenden Sommer als Eigenpro-
duktion der Staufer Festspiele gezeigt 
wird.
Den Abschluss des Wochenendes und da-
mit auch des gesamten Festspielsommers 
2021 bildet am Sonntag, 29. August, 20 
Uhr, das Gastspiel „Chocolat“ mit der 
bekannten Schauspielerin Ann-Kathrin 
Kramer sowie dem Tatort-Kommissar 
Harald Krassnitzer. Das Stück handelt von 
Vianne Rocher, die mit ihrer kleinen Toch-
ter in ein französisches Städtchen zieht, 
um dort eine Pâtisserie zu eröffnen. Für 
Pater Reynaud, den Dorfpfarrer, ist diese 
Art der „himmlischen Verführung“ abso-
lut unakzeptabel. Auf äußerst amüsante 
Weise prallen zwei Lebenshaltungen 
aufeinander, die unterschiedlicher nicht 
sein könnten: Die Abneigung gegen al-
les Fremde auf der einen Seite, Offenheit 
und Genuss auf der anderen. Als Appell 
zur Toleranz hatte die Kritik schon Lasse 
Hallströms Verfilmung des Stoffes gese-
hen.
Weitere Informationen zu den Veran-
staltungen sind unter www.staufer-fest-
spiele.de zu finden.

LOKALE AGENDA 2030

Göppinger Agenda 2030: Göppingen 
lebt Nachhaltigkeit
Projekt: Koordination kommunale Ent-
wicklungspolitik
Ansprechpartnerin Isabel Glaser
Telefon 07161 650-5270, E-Mail Iglaser@
goeppingen.de
Homepage www.goeppingen-lebt-nach 
haltigkeit.de

Arbeitskreise (AK) und Projektgruppen 
(PG)
• AK Klima und Energie
• AK Stadtentwicklung und Verkehr
• PG Bildung 
• PG Ernährung
• PG Konsum
• PG LGBTIQ+
• PG Natur
• PG Sauberes Göppingen

Die Arbeitskreise und Projektgruppen 
treffen sich circa einmal im Monat (auch 
virtuell). Bei Interesse an Mitarbeit bitte 
bei Isabel Glaser melden.

TERMINE

Sport im Park
Immer mittwochs von 18 bis 19 Uhr lädt 
der Stadtverband Sport in Kooperation 
mit der Stadt wieder zum Sport im Park 
ein. Mitmachen bei diesen kostenlosen 
Bewegungsangeboten an der frischen 
Luft kann jeder. Aufgrund der niedrigen 
Inzidenzzahlen kann Sport im Freien in 
Gruppen bis zu 20 Personen auf einer 

Fläche von zehn Quadratmetern pro Per-
son und ohne vorherige Testung durch-
geführt werden. Die letzten Übungsein-
heiten in diesem Jahr sind:
Am heutigen Mittwoch, 25. August, Fit 
Mix mit Birgit Weiler vom TV Jahn im 
Stadthallenpark und Tai Chi mit Peter 
Beutel von der Turnerschaft im Oberho-
fenpark.
Sowie am Mittwoch, 1. September, Fit 
Mix mit Birgit Weiler vom TV Jahn im 
Stadthallenpark und Body Styling mit Na-
tascha Giersch vom 1. Göppinger SV im 
Oberhofenpark.

Sprechstunde Kreisseniorenrat
Die nächste Sprechstunde des Kreisseni-
orenrates findet statt am Donnerstag, 2. 
September, von 14 bis 16 Uhr im Land-
ratsamt Göppingen, Helfensteinsaal (Zim-
mer E16). Dort erhalten Interessierte unter 
anderem Informationen zur „Vorsorge-
vollmacht“ und „Patientenverfügung“. 
Die neue Vorsorgemappe des Kreisseni-
orenrates mit den entsprechenden Vor-
drucken kann hier erworben werden.

Terminverschiebung Pfaffenpfeffer
Coronabedingt müssen die beiden für 
November 2021 geplanten Abschiedsver-
anstaltungen des Pfarrerkabaretts Pfaf-
fenpfeffer verschoben werden. Sie finden 
statt am: Freitag, 13. Mai 2022, 19 Uhr 
und Samstag, 14. Mai 2022, 18:30 Uhr, 
jeweils im Waldheim am Oberholz OPEN 
AIR. Die bereits für November 2020 er-
worbenen Karten behalten ihre Gültigkeit 
für den jeweilig gewählten Veranstal-
tungstag. Nicht benötigte Karten können 
ab sofort im Pfarramt der Reuschkirche, 
Oetingerstraße 19, Telefon 23775, zu-
rückgegeben und der Betrag erstattet 
werden: täglich, außer Dienstag von 9 bis  
11:30 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten nur 
nach vorheriger telefonischer Absprache. 

HAUS DER FAMILIE

Yoga für Schwangere. Ein Weg zur 
sanften Geburt mit Monika Richter ab 
Mittwoch, 15. September, um 10:45 Uhr. 
Eine Schwangerschaft stellt große An-
forderungen an Körper, Seele und Geist 
und macht verstärkt bewusst, wie diese 
miteinander verbunden sind und sich 
gegenseitig beeinflussen. Gerade Hatha-
Yoga-Übungen sind gut geeignet, den 
Verlauf der Schwangerschaft positiv zu 
unterstützen, die Geburt vorzubereiten 
sowie für die Zeit danach. Die Übungen 
werden ohne Anstrengungen langsam, 
sanft und rhythmisch ausgeführt. Atem-
übungen und Tiefenentspannung helfen, 
das bewusste „Loslassen“ zu üben.

Kreativer Kindertanz für Kinder von 
zwei bis drei Jahren mit Begleitperson 
mit Sonja Klaube ab Mittwoch, 15. Sep-
tember, um 15:45 Uhr, sowie für Kinder 
von drei bis vier Jahren um 17 Uhr. In 
diesem Kurs geht es um Tanz und Bewe-
gung, in dem das Kind seinen Gefühlen 
einen fantasievollen Ausdruck verleihen 

und vor allem seine Persönlichkeit und 
Kreativität ausleben kann. Hier geht es 
nicht nur um vorgegebene Tanzschritte 
und Bewegungsabläufe, sondern viel-
mehr soll die Fantasie der Kinder durch 
Musik, kurze Geschichten und leichte 
Aufgabenstellungen angeregt werden.

English Playgroup „Shining Stars“ - 
sing, play and laugh together. Eltern-
Kind-Spielgruppe in Englisch für Kinder 
von drei bis sechs Jahren mit Katharina 
Sander ab Mittwoch, 15. September, um 
14 Uhr. Spielerisch lernen die Kinder die 
englische Sprache mit Liedern, Spielen, 
Geschichten und gemeinsamen Basteln.

Englischer Miniclub „Little Hands“. 
Eltern-Kind-Spielgruppe in Englisch 
für Kinder ab dem ersten Lebensjahr 
mit Katharina Sander ab Donnerstag, 16. 
September, um 10:45 Uhr. Eltern und 
Kinder treffen sich zum gemeinsamen 
Spielen, Singen, Geschichten lesen und 
Basteln in Englisch. Ausgewählte Spiele 
regen die Fantasie der Kinder an und 
erste kreative Angebote vermitteln neue 
Erfahrungen. Spielerisch lernen die Kin-
der erste englische Wörter.

Pilates - mit körperlicher Fitness und 
Selbstbewusstsein zu einem neuen Le-
bensgefühl mit Cornelia Schwamborn ab 
Donnerstag, 16. September, um 19 Uhr. 
Sich der Fähigkeiten des eigenen Körpers 
bewusstwerden, eine lockere aufrechte 
Körperhaltung erreichen, das Koordina-
tionsvermögen sowie die Beweglichkeit 
verbessern - das alles sind Ziele, die durch 
eine ausgewählte Funktionsgymnastik, 
ergänzt durch spezielle Übungen aus 
dem Pilates, erreicht werden können.

Anmeldung im Haus der Familie Villa 
Butz, Mörikestraße 17. Ausführliche In-
formationen zu den Kursen erhalten Inte-
ressierte im Internet unter www.hdf-gp.
de, Telefon 07161 96051-10, Fax 07161 
96051-17.

TIPP DER WOCHE
                                              

1. Göppinger Bratwurstimpfen
Der Göppinger Sportverein unterstützt 
die Bemühungen zur Förderung der Impf-
willigkeit: Am 1. September können sich 
Interessierte beim Heimspiel gegen die 
Neckarsulmer Sportunion ab 17:30 Uhr 
im Stadion an der Hohenstaufenstraße 
impfen lassen. Dank des Entgegenkom-
mens des Kreisimpfzentrum können viele 
Zielgruppen bedient werden:
- Die Spontanen – es braucht keinen 
Impfpass, es werden auch vorläufige 
Impfbescheinigungen ausgestellt;
- die Vorsichtigen – es gibt die Wahl zwi-
schen Johnson und Johnson sowie Bi-
oNTech;
- die Jungen – mit BioNTech können auch 
die 15- bis 18-Jährigen geimpft werden;
- die „Hungrigen“ – zum Impfen gibt es 
einen Gutschein für eine Stadionwurst;
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- die Fans – zum Impfen gibt es eine Frei-
karte für eines der nächsten Heimspiele 
des Göppinger Sportvereins
- die „Nichtfans“ – alle werden am 1. 
September geimpft.

STADTBEZIRKE

BARTENBACH
                                    

Hausmüllabfuhr
Bartenbach, 14-täglich: Mittwoch, 1. 
September
Bartenbach, vier-wöchentlich: Mittwoch, 
15. September

Krettenhof, 14-täglich: Mittwoch, 8. Sep-
tember
Krettenhof, vier-wöchentlich: Mittwoch, 
8. September

Gelber Sack
Bartenbach: Dienstag, 31. August
Krettenhof: Mittwoch, 8. September

Biomüll
Bartenbach: Freitag, 27. August
Krettenhof: Dienstag, 31. August

Papiertonne
Mittwoch, 22. September

BEZGENRIET
                                    

Hausmüllabfuhr
14-täglich: Mittwoch, 1. September
vier-wöchentlich: Mittwoch, 15. Septem-
ber

Gelber Sack
Montag, 30. August

Biomüll
Freitag, 27. August

Papiertonne
Mittwoch, 8. September

FAURNDAU
                                    

Hausmüllabfuhr
Faurndau, 14-täglich: Mittwoch, 1. Sep-
tember
Faurndau, vier-wöchentlich: Mittwoch, 
15. September

Faurndau – Schorndorfer Straße 45 + 50, 
14-täglich: Freitag, 3. September
Faurndau – Schorndorfer Straße 45 + 50, 
vier-wöchentlich: Freitag, 17. September

Gelber Sack
Donnerstag, 2. September
Haier: Freitag, 3. September

Biomüll
Freitag, 27. August

Papiertonne
Mittwoch, 22. September

HOHENSTAUFEN
                                    
Hausmüllabfuhr
14-täglich: Mittwoch, 8. September
vier-wöchentlich: Mittwoch, 8. Septem-
ber

Gelber Sack
Dienstag, 31. August

Biomüll
Freitag, 27. August

Papiertonne
Montag, 13. September

Fundsachen
Beim Bezirksamt wurde ein Schlüssel ab-
gegeben. Eigentumsansprüche können 
beim Bezirksamt Hohenstaufen während 
den üblichen Öffnungszeiten und unter 
der Rufnummer 07161 650-15511 gel-
tend gemacht werden.

Begegnung mit der Fledermaus

Die Fledermausexpertin Ilona Bausenwein 
lebt mit Fledermäusen unter einem Dach. 
Die Tübingerin betreut kranke oder ver-
letzte Fledermäuse, päppelt sie auf und 
entlässt sie wieder in die Freiheit. Einige 
Exemplare bringt sie am Donnerstag, 26. 
August, um 16 Uhr mit auf den Hohens-
taufen. Eine spannende, informative und 
hautnahe Begegnung mit den sagen-
umwobenen Tieren. Ein unvergesslicher 
Nachmittag. Anschließend gibt es Spa-
ghetti mit Tomatensoße/Bolognese und 
frischen Blattsalat am Buffet. Kinder bis 
14 Jahre zahlen zwölf Euro; Erwachsene 
18 Euro. Anmeldungen unter ellen.ha-
berbosch@saltico.de mit Vorkasse.

HOLZHEIM
                                    
Hausmüllabfuhr
14-täglich: Dienstag, 31. August
vier-wöchentlich: Dienstag, 14. Septem-
ber

Gelber Sack
Mittwoch, 1. September

Biomüll
Freitag, 27. August

Papiertonne
Holzheim: Dienstag, 21. September
Manzen, St. Gotthardt und Ursenwang: 
Dienstag, 7. September

Mitgliederversammlung
Der Schwäbische Albverein, Ortsgrup-
pe Holzheim, lädt ein zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Dienstag, 7. 
September, um 18:30 Uhr in der Ver-
einsgaststätte des Turnvereins Holzheim, 
Friedenstraße 7. Das Protokoll der vorigen 
Hauptversammlung liegt zur Einsichtnah-
me ab 18 Uhr aus. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte der Teamsprecherin, 
Hanna Schütze-Clement, der Kassiererin, 
Liane Erhardt-Schmid, sowie der Rech-
nungsprüferinnen, Christa Blind und Rita 
Rapp. Des Weiteren der Abteilungen 
Wandern durch Hermann Kern und der 
Radausfahrten mit Eugen Ganßloser, Vol-
ker Schütze berichtet über den Bereich In-
ternet; eine Aussprache schließt sich an. 
Ferner wird das Team für die nächsten 
zwei Jahre gewählt, gefolgt vom Ausblick 
auf das kommende Jahr 2022. Mit den 
Ehrungen langjähriger Mitglieder schließt 
die Versammlung. Anträge sind bis 31. 
August schriftlich an ein Teammitglied zu 
richten; diese sind: Peter Austen, Liane Er-
hardt-Schmid, Hanna Schütze-Clement.

Heiligenberg-Runde
Am Donnerstag, 2. September, veranstal-
tet die Ortsgruppe Holzheim, des Schwä-
bischen Albvereins eine Wanderung rund 
um den Heiligenberg in Schlat. Treffpunkt 
ist um 13:30 Uhr am Parkplatz des Holz-
heimer Bezirksamts. Von dort geht es in 
Fahrgemeinschaften zum Rommentaler 
Burgstüble nach Schlat, dem Ausgangs-
punkt der Wanderung. Diese führt von 
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den Gewannen „Wetterschiller“ Rich-
tung Wasserberg bis ins Gewann „Loch“ 
und über den Weilerbach mit Abschlus-
seinkehr im Burgstüble. Die Wanderzeit 
beträgt etwa zweieinhalb Stunden für 
5,9 Kilometer und einem Höhenunter-
schied von 240 Meter. Festes Schuhwerk 
ist erforderlich, gegebenenfalls Wander-
stöcke. Die Fahrtkosten liegen bei drei 
Euro. Die Leitung der Wanderung hat 
Volker Schütze, Telefon 07161 5048144, 
Mobil 0151 56616471. Die 3G-Regel 
zum Schutz vor Corona ist zu beachten: 
geimpft, genesen, getestet.

JEBENHAUSEN
                                    
Hausmüllabfuhr
14-täglich: Mittwoch, 1. September
vier-wöchentlich: Mittwoch, 15. Septem-
ber

Gelber Sack
Montag, 30. August

Biomüll
Freitag, 27. August

Papiertonne
Mittwoch, 8. September

MAITIS
                                    
Hausmüllabfuhr
14-täglich: Mittwoch, 8. September
vier-wöchentlich: Mittwoch, 8. Septem-
ber

Gelber Sack
Dienstag, 31. August

Biomüll
Freitag, 27. August

Papiertonne
Montag, 13. September

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus

Die allgemeinen Sprechzeiten im Rathaus 
sind

Montag 8 bis 13 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Bitte beachten: Einzelne Dienststellen ha-
ben abweichende Sprechzeiten

Die Telefonzentrale 07161 650-1400 ist 
besetzt

Montag 8 bis 13 und 13:30 bis 16:30 Uhr
Dienstag 8 bis 12 und 13 bis 16:30 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 und 13 bis 16:30 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

ipunkt im Rathaus
Montag 9 bis 17 Uhr
Dienstag 9 bis 17 Uhr
Mittwoch 9 bis 17 Uhr
Donnerstag 9 bis 17 Uhr
Freitag 9 bis 17 Uhr

Bürgerbüro im Rathaus
Montag 7 bis 13 Uhr 
Dienstag 8 bis 13 Uhr
Mittwoch 8 bis 13 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 13 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

AUS DEM STANDESAMT

Sterbefälle

12.08.2021
Svetlana Rott geb. Milicevic, Gabelber-
gerstr. 3, 73033 Göppingen

13.08.2021
Rolf Ludwig Mayer, Eichendorffstr. 19, 
73037 Göppingen

15.08.2021
Elisabeth Ottilie Geidel, Mercedesstr. 1, 
73035 Göppingen

18.08.2021
Rolf Emmeram Reich, Riesengebirgstraße 
11, 73035 Göppingen

19.08.2021
Helene Maier geb. Klaiber, Buchenrain 4, 
73037 Göppingen

Peter Ludwig Renn, Turnerstr. 4, 73035 
Göppingen

WIR GRATULIEREN

Altersjubilare

Kernstadt

25.08.2021
Frau Hilde Schöllkopf, 85. Geb.

26.08.2021
Frau Milta Rifel, 70. Geb.

28.08.2021
Herrn Hans-Jochen Schuler, 70. Geb.
Herrn Jan Kolaczkowski, 70. Geb.
Frau Gabriele Gantner, 70. Geb.
Frau Gerdi Schlegl, 80. Geb.

29.08.2021
Frau Ingrid Kurz, 70. Geb.

30.08.2021
Frau Franceschina Manzo Veltri, 75. Geb.
Herrn Erich Fuchs, 80. Geb.

31.08.2021
Herrn Natale Ungaro, 70. Geb.

Frau Panagio Sgoura, 75. Geb.
Frau Eva Keck, 75. Geb.

Bartenbach

27.08.2021
Herrn Hermann Brühl, 75. Geb.

Bezgenriet

28.08.2021
Frau Eva Philippi, 70. Geb.
Herrn Dr. Dieter Schock, 70. Geb.

Holzheim

26.08.2021
Frau Berta Sonntag, 85. Geb.

28.08.2021
Frau Helga Holland, 85. Geb.

29.08.2021
Frau Eva-Maria Hobus, 70. Geb.

Jebenhausen

25.08.2021
Frau Lydia Maier, 70. Geb.

31.08.2021
Herrn Peter Mauch, 80. Geb.

Ehejubilare

Kernstadt

27.08.2021
Goldene Hochzeit
Ehepaar Ursula und Klaus Drobek
Ehepaar Antje und Kurt Fischer

28.08.2021
Diamantene Hochzeit
Ehepaar Anna-Regina und Manfred Bau-
er

29.08.2021
Goldene Hochzeit
Ehepaar Meliha und Ahmet Sezer

Faurndau

25.08.2021
Goldene Hochzeit
Ehepaar Yüksel Karakas und Hayri Kara-
kas

26.08.2021
Goldene Hochzeit
Ehepaar Valentina und Siegfried Deutsch

31.08.2021
Eiserne Hochzeit
Ehepaar Elsbeth und Günter Lehmann



GEPPO 11Mittwoch, 25. August 2021 – Nr. 34

Jebenhausen

28.08.2021
Diamantene Hochzeit
Ehepaar Orsola und Antonio Gadaleta

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden

Stadtkirche
Schlossplatz 8, 73033 Göppingen
www.stadtkirche-oberhofen.de
Samstag, 28. August
11 Uhr Wort und Musik zur Marktzeit 
(Friz/Zahn)
Sonntag, 29. August
11 Uhr Himmlische Songs „Summertime“ 
(Pfleiderer)

Reuschkirche
Nördliche Ringstraße 105, 73033 Göp-
pingen
www.reuschkirche.de
Sonntag, 29. August
9:30 Uhr Himmlische Songs „Summer-
time“ (Pfleiderer)

Martin-Luther-Gemeindezentrum
Fuchseckstraße 32, 73037 Göppingen
www.mlk-gp.de
Sonntag, 29. August
9:30 Uhr Gottesdienst (Friz)

Waldeckkirche
Keplerstraße 17, 73035 Göppingen
www.waldeckkirche.de
Sonntag, 29. August
10:30 Uhr Gottesdienst (Friz)

Bezgenriet
Laurentiuskirche, Badstraße 27, 73035 
Göppingen
www.ev-kirche-bezgenriet-1.jimdosite.
com
Sonntag, 29. August
10:30 Uhr Gottesdienst in der Laurentius-
kirche (Wallentin)

Faurndau
Stiftskirche, Stiftstraße 16, 73035 Göp-
pingen
www.evangelisch-faurndau.de
Sonntag, 29. August
11 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche 
zur Sommerpredigtreihe „HEILSAMES“/
„Heilsame Begegnung“ - Petrus begeg-
net dem Auferstandenen (Harscher)

Holzheim
St. Bernhardkirche, Pfarrsteige 11, 73037 
Göppingen
www.gemeinde.holzheim-gotthardt.elk-
wue.de
Sonntag, 29. August
10 Uhr Gottesdienst (Korn)

St. Gotthardt
Eschenbacher Straße 12, 73037 Göppin-
gen
www.gemeinde.holzheim-gotthardt.elk-

wue.de
Sonntag, 29. August
9 Uhr Gottesdienst (Korn)

Manzen-Ursenwang
Johanneskirche, Schieferstraße 2, 73037 
Göppingen
www.kirche-manzen-ursenwang-schlat.
de
Sonntag, 29. August
10:30 Uhr Gottesdienst (Elschenbroich)

Jebenhausen
Jakob-Andreä-Kirche, Herdweg 36, 
73035 Göppingen
www.gemeinde.jebenhausen.elk-wue.de
Sonntag, 29. August
9:15 Uhr Gottesdienst (Wallentin)

Die APIS – Evang. Gemeinschaft
Rosenplatz 7, 73033 Göppingen
www.goeppingen.die-apis.de
Sonntags
17:30 Uhr Gebetstreff
18:30 Uhr Bibeltreff

Katholische Kirchengemeinden

Christkönig
Adolf-Kolping-Straße 1, 73033 Göppin-
gen
www.stm-ck.de
Donnerstag, 26. August
15 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 27. August
18 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde
Sonntag, 29. August
11 Uhr Wort-Gottes-Feier
12:30 Uhr Feier der Taufe
Dienstag, 31. August
17:25 Uhr Rosenkranzgebet
18 Uhr Eucharistiefeier

St. Maria
Ziegelstraße 9, 73033 Göppingen
www.stm-ck.de
Donnerstag, 26. August
17 Uhr Rosenkranzgebet
18 Uhr Eucharistiefeier   
 
Freitag, 27. August
8:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28. August
15 Uhr Rosenkranzgebet der italienischen 
Gemeinde
17 Uhr Rosenkranzgebet
17:15 bis 17:45 Uhr Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 29. August
9:15 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef
Raabestraße 3, 73037 Göppingen
www.se-gp-profectio.drs.de
Sonntag, 29. August
19 Uhr Eucharistiefeier

St. Paul
Karl-Schurz-Straße 107, 73037 Göppin-
gen
www.se-gp-profectio.drs.de

Sonntag, 29. August
11 Uhr Eucharistiefeier
12:30 Uhr Feier der Taufe

Heilig Geist
Buchenrain 100, 73037 Göppingen
www.se-gp-profectio.drs.de
Sonntag, 29. August
10 Uhr Wort-Gottes-Feier

Bartenbach - Johannesheim
In der Ebene 1, 73035 Göppingen
Freitag, 27. August
16 Uhr Rosenkranzgebet

Bezgenriet Herz-Jesu-Kirche
Gleiwitzer Straße 12, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Freitag, 27. August
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. August
9:15 Uhr Eucharistiefeier

Faurndau Zur Heiligen Familie
Dammstraße 10, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Donnerstag, 26. August
18:25 Uhr Rosenkranzgebet
19 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Jebenhausen Bruder-Klaus-Kirche
Herdweg 26, 73035 Göppingen
www.se-lebendiges-wasser.drs.de
Sonntag, 29. August
10 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 31. August
18:30 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Eucharistiefeier

Andere Kirchen

Evangelisch-methodistische Kirche 
(EmK)
Friedenskirche, Friedrichstraße 27
www.emk-goeppingen.de
www.facebook.com/emkgoeppingen
Sonntag, 29. August
10 Uhr Gottesdienst (Pastor Hans Martin 
Hoyer)

Evang. Freikirchliche Gemeinde Göp-
pingen
(Baptisten) Stauferpark Göppingen
Martin-Luther-King-Straße 24 (Schule)
www.efg-goeppingen.de
Sonntag, 29. August
10 Uhr Gottesdienst
Informationen zum Sommerferienpro-
gramm unter www.efg-goeppingen.de

Evang. Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Göppingen, Burgweg 4
www.efggp.de
Sonntags, 10 Uhr, interaktiver Online-
Gottesdienst
Dienstags, 18 Uhr, interaktives Bibelge-
spräch
Mittwochs, 19 Uhr, Hauskreis junger Leu-
te
Alle Veranstaltungen erfolgen virtuell 
über Zoom. Die Zugangsdaten sind tele-
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fonisch unter 07165 6969888 oder info@
efggp.de erhältlich.

Neuapostolische Kirche
Göppingen, Olgastraße 45
Maitis, Lenglinger Straße 10
Sonntag, 29. August
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 1. September
20 Uhr Gottesdienst (Göppingen)

Panorama Kirche Göppingen
Hohenstaufenstraße 100
www.panorama-kirche.de
Freitags, 17:30 Uhr, „Royal Rangers“ 
(Pfadfinder)
Sonntags, 10 und 11:30 Uhr, Gottes-
dienst

Gemeinde für Christus
Frühlingstraße 4, Göppingen
Online-Gottesdienste regelmäßig sonn-
tags um 10 Uhr unter www.predigt.gfc

Die Christengemeinschaft – Michael-
Kirche
Christian-Grüninger-Straße 11
www.christengemeinschaft.de/goeppin-
gen
Gottesdienste für die Erwachsenen:
Dienstags, 9 Uhr
Samstags, 9 Uhr
Sonntags, 10 Uhr
Gottesdienst für die Kinder:
Sonntags, 11:20 Uhr

Die Heilsarmee
Marktstraße 58, Göppingen
Telefon 07161 74217
Samstag, 28. August
13:30 Uhr Brotausgabe
Sonntag, 29. August
10 Uhr Gottesdienst
Weitere Informationen unter www.heils-
armee.de/goeppingen/ueber-uns.html

Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
letzten Tage
Zweig Göppingen, Poststraße 12
Telefon 07161 84403
www.kirchejesuchristi.org
Sonntags, 9:30 bis 10:30 Uhr, Abend-
mahlsversammlung

Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Bahnhofstraße 32,
www.jw.org
Alle Gottesdienste finden per Videokon-
ferenz (Zoom) statt. Die Zugangsdaten 
können telefonisch unter 07161 70415 
oder das Kontaktformular auf www.
jw.org erfragt werden.
Jehovas Zeugen Göppingen-Ost
Donnerstag, 26. August
19:15 bis 21 Uhr Schätze aus Gottes 
Wort. Uns im Dienst verbessern. Unser 
Leben als Christ.
Samstag, 28. August
18 bis 19:45 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Wie man gute Entscheidungen trifft). Bi-
belstudium anhand des Wachtturms.
Jehovas Zeugen Göppingen-West
Mittwoch, 25. August

19 bis 20:45 Uhr Schätze aus Gottes 
Wort. Uns im Dienst verbessern. Unser 
Leben als Christ.
Samstag, 28. August
18 bis 19:45 Uhr Öffentlicher Vortrag. Bi-
belstudium anhand des Wachtturms (Was 
können wir tun, wenn es uns schwerfällt, 
jemandem zu vergeben?).

Word International Ministries
Marktstraße 8 (Citybau), 2. OG
Jeden Sonntag, 10:15 Uhr, Gottesdienst
Jeden Donnerstag, 19 Uhr, Gebetsabend

NOTRUFE

Ärztliche Notdienste/
Apotheken-Notdienste

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Ulmer Straße 110, 
73054 Eislingen, Telefon 07161 9173518,
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feier-
tage: 8 bis 18 Uhr
Patienten können ohne telefonische Vor-
anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Kostenfreie Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwendige Hausbesuche 
des Bereitschaftsdienstes: 116117

Kinder- und Jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Ei-
chertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feier-
tage: 8 bis 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um 
Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik 
des Klinikum am Eichert gebeten (zentra-
le Rufnummer: 07161 64-0)

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 116117

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Ge-
bäude 600, Tübingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feier-
tage: 8 bis 20 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für 
Wochenenden und Feiertage ist unter der 
Nummer 0711 7877766 zu erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Göppingen und Umgebung

Samstag, 28. / Sonntag, 29. August
Dr. S. Linckh, Bahnhofstraße 70, 73312 
Geislingen, 9 bis 12 Uhr und 17 bis 19 
Uhr, Telefon 07331 947173

Apotheken-Notdienste
Apotheken-Notdienstfinder

Telefon 08000 022833
Mobil-Telefon: 22833 oder im
Internet: www.aponet.de oder
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wichtige Rufnummern

Polizeirevier Göppingen
Telefon 07161 6323-60 oder -61

Polizeiposten Jebenhausen
Telefon 07161 42728

Polizei-Notruf  Telefon 110

Feuerwehr-Notruf/Rettungsdienst/
Notfallrettung  Telefon 112

Technische Notdienste

EVF-Störungsannahme
für Gas, Strom, Wasser und Fernwärme:
Telefon 0800 6101-767 (kostenlos)
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